
                                               
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Das Kreuz mit dem Kreuz 
oder 

Das Zeichen der Liebe 
 

Szene 1: 
Bei einer Stadtmission gehen zwei Jugendliche von Haus 

zu Haus, um mit den Menschen über den Glauben zu 

sprechen. Ein unfreundlicher Mann öffnet und antwortet 

auf die Frage: „Was halten Sie von Jesus Christus?“ ganz 

erbost und schroff: „Der ist für mich gestorben!“ Schon 

wollte er die Tür zuknallen, da entgegneten ihm die 

Jugendlichen: „Ist Ihnen bewusst, was Sie jetzt gesagt 

haben? Sie haben ganz richtig gesagt: Jesus Christus ist 

für Sie gestorben!“ 
 

Szene 2: 
Ich schaue keine Krimis an, weil sie meistens zu brutal 

sind. Ausnahme: Wenn sie in der Steiermark gedreht 

wurden, wie in Pöllau oder in Vorau und der „Landkrimi 

Steirerkreuz“ beim Veitscher Pilgerkreuz, dem größten 

begehbaren Kreuz Europas mit 40 Meter Höhe.  

Die letzte Szene des Films zeigt wie die Kommissarin und 

ihr Kollege bei der Heimfahrt nochmals zum Kreuz 

hinaufschauen. Sie stellt die Frage: „Warum sagen die 

Christen: Jesus ist für uns gestorben. Müsste es nicht auch 

heißen: Jesus hat für uns gelebt und geliebt?“ 
 

Szene 3: 
Ostermontag 2018: Bischof Wilhelm frühstückt im 

Pfarrhof Pinggau, da er auf der Durchreise nach Frank-

reich war. Im Esszimmer fällt ihm das Kruzifix an der 

Wand auf. Die blutenden Wunden von Jesus waren alle 

mit Wundpflastern überklebt. 

Lena, die damals 5-jährige Enkelin meiner Haushälterin, 

war die „Samariterin“. Sie hat dieses Leid nicht mit 

ansehen können. 

In der Kunst unserer Kirchen ist tatsächlich viel Leid 

dargestellt und viel Karfreitag. In der Anfangszeit der 

Kirche war ja das Kreuz eine Schande, war es doch die 

schlimmste Todesstrafe für einen Menschen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Das gleichschenkelige Strahlenkreuz im Pfarrsaal 

 

Wenn man es auf heute übertragen würde, müssten 

wir elektrische Stühle an die Wand hängen.  

Die ersten Kreuzesdarstellungen in der Romanik 

zeigten Christus als thronenden König mit einer 

Königskrone auf dem Haupt, also keiner Dornen-

krone. 

Erst später in der Barockzeit wurde der leidende 

Christus am Kreuz dargestellt, um die Menschen 

emotional zu erreichen.  

Am Kreuz auf Golgota ist der Hass der Menschen 

und zugleich die Liebe Jesu am größten. Das Kreuz + 

ist ein Plus-Zeichen, aber es bleibt wohl immer 

wieder ein Frage-Zeichen. 

Für die einen ist das Kreuz eine Dummheit, für die 

Christen ist es Weisheit und Erlösung. Es kommt auf 

den Blickpunkt an. Für die einen hat es eine negative 

Ausstrahlung, für die andern ist es Trost, Kraft und 

das Tor zur Welt des Lichtes. 

Eine gesegnete Zeit wünscht allen  

                                        Pfarrer Christoph Grabner  
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Pfarr- und Wallfahrtskirche 
Maria Hasel in Pinggau  

             Pfarramtliche Mitteilung!  Zugestellt durch post.at 
 

 

 

Pinggauer 

Pfarrblatt 
 

 
 

 Jg. 56/2, März/April 2025 

 



Erstkommunion und Firmung  
 

29 Kinder werden auf die Erstkommunion vorbereitet und 

28 Firmlinge auf die Firmung zu Pfingsten in Pinggau und 

Vorau. Zwei Erwachsene werden auch gefirmt. 

Im kommenden Pfarrblatt werden sie im Pfarrblatt vor-

gestellt. Den Tischmüttern, Firmbegleiterinnen und allen 

Verantwortlichen einen herzlichen Dank.  
 

Priesterweihen 
 

Andreas Kerschenbauer aus Wenigzell, Lukas Weißen-

steiner aus Ratten und Thomas Lang aus Kaindorf werden 

Ende Juni 2025 zu Priestern geweiht. Ihnen allen Gottes 

Segen. Sie werden im August auch in unserem 

Seelsorgeraum Heilige Messen feiern. 
 

Dies und Das 
 

Am 16.3. waren 320 Leute bei den Messen (155+165). 
 

Die Frauenwallfahrt geht heuer am Montag, den 28. 

April nach Weizberg und auf die Teichalm. Anmeldung 

bei Frau Christine Salmhofer. Tel.: 0664 56 09 149.   
 

Der Misssionsbasar ist sonn- und feiertags nach der 

Frühmesse bis 10.15 Uhr und bis 11.15 Uhr, wenn eine 

Spätmesse ist, geöffnet. Es gibt auch Osterartikel und 

Geschenke für Erstkommunion und Firmung.  
 

Danke und Bitte  
 

Die Lichtmess-Sammlung erbrachte bisher 6263 Euro. 

Danke den Sammler/innen und Spender/innen. Es müssen 

die Wandmalereien in der Kirche restauriert werden, die 

Statuen gereinigt und die Beleuchtung verbessert werden. 

Spendenkonto bei der Raiffeisenbank Oststeiermark-Nord 

AT09 3802 3000 0151 2300 „Kirchenrenovierung“. 

Beim Begräbnis von Margareta Mathä sind 354 Euro für 

die Kirchenrenovierung gespendet worden. 

 

Die Pröpste der Chorherrenstifte 
 

                                                        Geburtsjahr   Wahljahr   Wahlalter  

St. Florian - gegründet 1071  
     Klaus Sonnleitner  1970 2025     54 

Herzogenburg  - gegr. 1112   
     Petrus Stockinger  1982  2019    37 

Klosterneuburg  - gegr. 1114  
     Anton Höslinger  1970 2023     53 

Neustift  - gegr. 1142 * 
     Eduard Fischnaller  1969 2015    46 

Reichersberg -  gegr. 1084 
     Markus Grasel 1980 2016    36 

Vorau - gegr. 1163 
     Bernhard Mayrhofer  1987 2019    32 
 

* Neustift in Südtirol gehört auch zur österreichischen 
Chorherrenkongregation.  
Im Februar 2025  wurde Jakob Auer mit 33 Jahren zum 
Erzabt von St. Peter in Salzburg (Benediktiner) gewählt. 
 

Die Feier der Heiligen Woche 
 

Palmsonntag, 13.4. -  Einzug Jesu in Jerusalem 
  

            Keine Frühmesse! Kein Rosenkranz! 

9.30 Palmweihe, Prozession und  

  Pfarrgottesdienst  
mit Leidensgeschichte  

 von Kindern vorgetragen 

20.00 Firmlingskreuzweg in Friedberg  
 

Gründonnerstag, 17.4. - Letzte Abendmahl  
 

19.00 Abendmahlgottesdienst in Friedberg 

 mit Ölbergandacht  
 

Karfreitag, 18.4. - Der Todestag Jesu  
 

14.30 Kreuzweg  

15.00 Karfreitagsliturgie mit Kreuzverehrung 

für alle Gottesdienstbesucher:innen 
 

16.00  Gemeinsame Anbetungszeit für 

KG Baumgarten, Dirnegg, Haideggen- 

dorf, Lafnitzdorf, Pinggau, Schaueregg, 

Sparberegg, Steirisch Tauchen, Tanzegg 

und Wiesenhöf 
 

Karsamstag, 19.4. - Grabesruhe Jesu  
            

15.00  Eine Anbetungsstunde in der Kirche 

für alle Viertel der Pfarre bis 16.00 
 

Osterspeisensegnungen am Karsamstag: 
 

In der Pfarrkirche: 10.00 und 16.00 (neu!) 

Bei den Kapellen: 

11.00 Schaueregg 13.00 Sparberegg 

11.30 Tauchen 13.30 Haideggendorf 

12.00 Baumgarten 14.00  Dirnegg 
 

Osternacht, 19.4.  - Aus dem Dunkel zum Licht  
 

19.30  Feuerweihe und Feier der Osternacht 

 Kerzen mit Tropfschutz mitbringen!  
 

Ostersonntag, 20.4. - Auferstehung Jesu 
 

9.00 
 

Rosenkranz - Keine Frühmesse!  

 

9.30 Feierliches Hochamt 

mit dem Kirchenchor und 

 Auferstehungsprozession 
 

Ostermontag, 21.4.  - Die Emmausjünger 
 

7.30 Emmausandacht beim Weißen Kreuz  

 Keine Frühmesse!    

9.30 Messe in Sparberegg 

10.00 Messe, 9.30 Rosenkranz   
 

Allen ein gesegnetes Osterfest! 
 



Taufkinder  
 

Hanna 
Gamperl  Franz und Alexandra, geb. Hammer 
Wiesenhöf 
 

Florian  
Rois  Evelyn und Reiterer Johannes 
Himmelwiese  
 

Gratulation  
 

Die aus unserer Pfarre stammende Marienschwester 

Christina Koderhold feiert am 20. Mai ihr 70-jähriges 

Professjubiläum in Vorau. Herzlichen Glückwunsch und 

Gottes Segen! 
 

Die 19-jährige Elena Riederer aus Schaueregg konnte bei 

den Juniorenschiweltmeisterschaften in Tarvis eine 

Bronzemedaille gewinnen. Sie war auch schon bei zwei 

Weltcuprennen im Riesentorlauf am Start.  
 

Am Samstag, den 14. Juni ist die Feier für die Jubilare ab 

75. Einladung folgt. Anmeldung auf der Gemeinde 03339 

25152 oder in der Pfarre 25177 (Di oder Do 9-11). 
 

Verstorbene  
 

Leo Simon, Sparberegg, + am 23.1. im 89. Lj. 
Rosa Fiedler, Friedberg, + am 23.1. im 85. Lj. 
Maria Prenner, Friedberg, + am 26.1. im 86. Lj. 
Franz Blüthenkranz, Schaueregg, + am 29.1. im 91. Lj. 
Theresia Heißenberger, St. Johann, + 29.1. im 97. Lj. 
Franziska Simon, Sparberegg, + am 4.2. im 90. Lj. 
Franz Wiedenhofer, Draßmarkt, + am 23.2. im 87. Lj. 
Margareta Mathä, Koglreith, + am 26.2. im 91. Lj. 
Josef Gremsl, Dirnegg, + am 26.2. im 70. Lj. 
Manfred Schwarz, Götzendorf, + am 3.3. im 55. Lj. 
Dr. Anton Leopold Schuller, Graz, + 12.3. im 82. Lj. 
Andreas Bielohaubek, An der Pinka, + 18.3. im 66. Lj. 
Johanna Schmallegger, Friedberg, + 27.3. im 84. Lj. 

------- 

Danke an Frau Maria Prenner für ihre langjährigen 

Tätigkeiten bei der Blumenpflege am Kirchplatz, die 

Kirchenreinigung und ihre Mesnerdienste. 

Altbürgermeister Franz Wiedenhofer aus Draßmarkt war 

über 40 Mal zu Fuß in Pinggau und hat 20 Jahre die 

Wallfahrten als Vorbeter und Vorsänger geleitet.  

Dr. Anton Schuller hat unseren Kirchenführer von 1972 

verfasst und viele historische Abhandlungen über Pinggau 

und das Dekanat Vorau veröffentlicht. 

 

Abendmessen in den Kapellen  
 

Baumgarten:        23.4. und 14.5. (19.30) 
Schaueregg:         9.4., 7.5. und 4.6. (19.00) 
Sparberegg:         2.4., 30.4. und 21.5. (19.30) 
Haideggendorf:   4.4. , 2.5. und 6.6. (19.30) 
Tauchen: Jeden Freitag, außer 1. Freitag (19.00) 

Pfarrkalender  
 

Mo 31.3. 19.00 Glaubensabend in Friedberg  

Do 3.4. 19.30 Vortrag über Hildegard-Medizin 

Fr 4.4. 16.00 Herzerleichterungfest der Firmlinge 

Sa 5.4. 19.30 Frühjahrskonzert der MMK  

So 6.4. 10.00 Albenüberreichung  

Fr 11.4.  Schmerzhafter Freitag  

  8.30 Andacht,  8.15 Beichtgelegenheit  

  9.00 Messe 

   Kreuzweg der VS nach Pinkafeld  

Sa 12.4. 9.00 Ministrantenstunde  

  19.00 Bußfeier & Versöhnungsabend  

zum Hl. Jahr. 18.30 Musik, Beichte 

So 13.4. 19.00 Bußfeier zu den sieben Schmerzen 

Mariens 18.30 Rosenkranz, Beichte 

  20.00 Firmlingskreuzweg in Friedberg  
 

Karwochen- und Osterliturgie - siehe Seite 2 
  

Fr  25.4. 17-24 SpiriNight der Firmlinge in Vorau 

So 27.4. 8.30 Messe mit ÖKB und MMK  

Mo  28.4. 8.00 Frauenwallfahrt nach Weizberg 

und zur Teichalm  

Do  1.5. 10.00 

10.00 

Messe zum Hl. Josef  

Bischofsweihe in Graz 

So 4.5. 10.00 Florianigottesdienst in Schaueregg 

So 11.5. 8.30 Frühmesse und Prozession  

  10.00 Jungscharmesse zum Muttertag  
Di 13.5. 19.00 Monatswallfahrt mit Friedberg  

Fr 16.5. 19.00 Sendungsfeier für Firmlinge  

Sa 17.5. 19.00 EVENSONG - Abendgebet  

mit dem Kirchenchor  

Fr 23.5. 19.30 Radio-Stmk-SUMT in Pinggau 

Lange Nacht der Kirchen  

Sa 24.5. 9.00 Kinderspielefest in Vorau  

So 25.5. 8.30 

10.00 

Kurze Frühmesse  

Firmung in Pinggau  

Mo 26.5. 19.00 Bittprozession in Pinggau 

Di 27.5. 19.00 Bittprozession nach Friedberg 

Mi 28.5. 19.00 Bittprozession nach Pinggau  

Do 29.5. 8.30 Kurze Frühmesse  

  9.30 Einzug zur Erstkommunion  

Sa 31.5.  Betsamstag - Kirtag  

Messen 8.00, 10.00 und 16.00   

So 1.6. 9-12 Pfarrkaffee  

Mo 2.6.  Gerüstaufbau und Beginn  

   der Freskenrestaurierung 

Sa 7.6. 9.00 Zöbersdorfer Wallfahrt  

So 8.6.  

8.30 
Pfingstsonntag  

Frühmesse - keine Spätmesse! 

  10.30 Firmung in Vorau  

Sa 14.6. 11.00 Messe und Jubilarefeier  

Sa 21.6.  Sonnwendfeier   

So 22.6. 8.30 Messe/Fronleichnamsprozession 

Sa 28.6. 11.00 Seelsorgeraumwallfahrtsmesse  
 

Wünsche für Hauskommunionen bitte melden. 

Telefon: 03339 25177 oder 0664 99 72 543. 



Report in Bild und Wort  
 

 
 

Diesmal fand der Valentinsgottesdienst in Pinggau statt.  

Die Kirche war erfreulicherweise voll. Danke den Damen 

vom Pfarrgemeinderat für die tolle Kirchendekoration! 
 

 

 

Eine besondere Wolkenstimmung in Rosenbichl. 

 

Kirchenrenovierung  
 

 

 

Hier sieht man, wie nach einer nur provisorischen 

Reinigung die Fresken verschmutzt sind. Im Altarraum 

wurden sie letztes Mal Mitte der 1960er Jahr restauriert. 
 

Spendenkonto: Raiba Pinggau, Pfarre Pinggau   
AT09 3802 3000 0151 2300 „Kirchenrenovierung“  

DANKE! 

Suppensonntag  
 

 

 

Wie jeden zweiten Fastensonntag fand der 

Suppensonntag für soziale Zwecke statt.  

Diesmal für die Frauen in Kolumbien.  

Danke den Köchinnen und Spenden von 1328 Euro.  
 

Firmlinge beim Cenacolo  
 

 

Am Josefitag besuchten die Firmlinge des östlichen 

Seelsorgeraumes das Cenacolo in Kleinfrauenhaid. 

Dort werden junge Männer durch Gebet und Glauben 

von allen möglichen Süchten mit einer  

enorm hohen Erfolgsquote befreit.  

Schwester Elvira Petrozzi aus Italien (1937-2023), die 

Analphabetin war, hat über 70 solche Häuser in aller 

Welt gegründet. Ihr Buch „Die Umarmung“ über ihr 

Lebenswerk kann man im Pfarrhof ausborgen. 
---------------- 

Impressum: Medieninhaber: Pfarre Pinggau 
Herausgeber: Mag. Christoph Franz Grabner CanReg 

Adresse von Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Kirchenplatz 1, 8243 Pinggau,  

Tel.: 03339 25177 oder 0664 99 72 543  
Hersteller: Druckerei Scheiblhofer, Kaindorf. Auflage: 1600  

pfarre.pinggau@aon.at, pinggau@graz-seckau.at 
https://pinggau.graz-seckau.at 

Sonntagsmessen: 8.30 und 10.00 Uhr 14-tägig 
Friedberg: 8.45 und 19.00 Uhr (SZ) 

Kanzleistunden: Di. und Do. 9-11 Uhr und auf gut Glück! 
-------------- 

Fotos: Maria Klampfl, Grete Plank, Theresia Groller,  
Christoph Grabner und Margret Stögerer. 


